
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N"> 81.
Freytag, den 10. October>623.

Meteorologische Beobachtungen zu Laibach. -!

B a r o m e t e r . » T h e r m o m e t e r . W i t t e r u n g . i

N ° " " h . F rüh . , Mitt. »Abends. Fr ich^sMt tT^Tn^ j ^ ü h ! Mi t tag Abends
Z-! L. Z.j iz. jZ.> L. KTsW KTsN K.'jW j b,ls9Uhr. bis3 Uhr. bis9Uhr-

October 1 27 6,6 '17 6,6 27s 7,7 — iZ —1 » 5 ' ! — ! i 5 Regen- ^ t rüb . l N e g c n . ^
2 27 6,2 «7 7,0 27 6,2 — iH — 14 —. 14 Negen. scl:ö:l. schön. !
2 27 6,2 27 6,2 27 9.I — 12 — 14 — i2 Nebel. Negen. Ncgen. '
4 27 9,6 27 »a,i 27 9,9 — 12 — ,H, — i i lwvlk. ' Negen. Ncgcn. >
5 27 io<? 27 11,1 27' »»,9 >— 11 __ 12 — 11 Regen. Regen. Regen. ^
6 27 i»,6 27 »1,6 28 0,1 — i i — ,2 — i2!triib. trüb. wölk. 3
7 26 0,! ,8 0,9 j23 1.0 — 12 — !3 — 11' wölk. wölk. heitcr. e

2 ^ GMlUM-VerllNttbarüng.
?' ^ ^ 8 . V e r l a u t b a r u n g .iä Nro. 10855
über d.e Llcltatwn derKanzley-Requisiten-Lleftrung in Gratz am i6.October 1823.

(Z) Ueber dle ileferung der im Militarjahrc 1824 erforderlichen Schrcibmate-
^ V « ^ ^ ' ^ . " Kanzley-Erfordernisse für alle in der Provinzial-Hauptsiadt
Gratz bepndllchen k. k. polttlschen Cameral- und Justizbehörden, mit Ausnahme
^ « >̂ . 7 "5abak- und ^tampel-Gefallsamter,wird die öffentlicheLicitütion
G"ub!rmm"/^ehalten^ " " " ^'s ' 2 Uhr, im Rathssaale des k. k.

s e l b e n ^ ^ und die BepMung des-

auck von welchen ein größerer Bedarf vorhanden ist, werden
tben w ^ I ! . ^ ^ " ^ e Lieferungen angenommen; bey gleichen Preiscmbo-
ßern Parne über " ^ ^ " ̂ ^ ^geben, welcher die Lieferung^einer gro.

w e l c k e ^ r ^ Licitation vorgewiesenen Mustern,
den kön./n ^ 7 c " hlerortlgen k.k.Gubernial-Expedits-Directton besehen wer-oen tonnen, abgeliefert werden.
wel^P 1 ^ . ^ ^ ^ ganzjährige Bedarf an sämmtlichen Kanzley-Erfordernissen,
V n Q ? Uht^7°Ve«- " ' ' " ' " " " "U« "ößer °der germg. 'aus.

34A4 Rieß Post- Papier,
2401)2 « Kanzley- „
^c» „ Concept- „
^ M ,, Fließ- „
' 3 „ Regal- „
101)2 „ Mediän- „
^ „ Pack- „

^ ^ 5 ,, Impevial-,, .
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164 Pfund Sicgelwachs,
^2 „ weißen Spagat,

226 ,, grauen „
27 ' „ Pack- ^ „
64 „ Rcbschnure,

1448 Stück schwarze Bleystifte,
3Z6 ^ rothe S t i f t e ,

6c) „ Papierscheren,
162 „ Federmesser,
22 „ Schrelbzeuge,
46 „ Liniale,

1435 Buschen Federkiele,
572 Maß Tinte,
n 5 Pfund Beinsireue,

^ 772 Pfund Meersand,
146400 Stück Oblaten,

3 26j32 Pfund gelb und schwarz gedrehte Seide,
23 Stran Zwi rn ,

716 Stück Pappendeckel,
3o52 Pfund Wachskerzen,

65g „ Unschlittkerzen,
65c> „ geschmolzenes Unschlitt,
124 „ Baumöhl,
428 Ellen Wachsleinwand.

Die Lieferungs-Unternehmer werden zu dieser Licitation mit dem Veysatze
vorgeladen, daß der Vertrag mit den Erstehern für die Dauer des Militarjahrs
1824, auf der Stelle durch Unterfertigung des Licitations-Protocolls abgeschlos-
sen, von demfenigen aber, welcher nicht hinlänglich bekannt ist, für die Zuhal-
tung des Vertrages eine angemessene Eaution gefordert werden wird.

KrelsümUche Verlautbarungen^^
2 ' " 6 1 . K u n d m a c h u n g . Nr.6148.

(3) 3ln dem Uhrthurme dcs hiesigen Bergschlosses sind einige Bauherstellungen
lm Laufe der Zctt nothlg geworden. Zur Vornahme dieser Herstellungen wird in
Folge hoher Gubcrmal-Verordnung vom 19. d. M . , Z. 12277, die dießfallige
Mmuendo-Llcttatlon am n . k. M . October um 9 Uhr früh bey diesem Kreis-
amte abgehalten werden.

Als AusrufMcise der verschiedenen Materialien und Meisterschaften sind
bestimmt:

Für die Maurer-Arbeit . . . . . 28 fi. ,3 kr.
— das Maurer-Materiale . . . . 42 „ 16
— die Zimmermannsarbeit . . . . i63 „ 27 "
— das Zimmermanns-Materiale . . . 3o „ — „
— die Schmiedarbeit 16 ,̂ — „
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Welches mit dem Bepsatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, daß der
dießfallige Plan, Kostenüberschlag und die Vorausmaß taglich zu den gewöhnli-
chen Amtsstunden bey dem Krelsamte eingesehen werden können.

K. K. Kreisamt Laibach am 3o. September 1823.

Z. 1160. K u n d m a ch u n g. Nr. 8233.
(3) Zum Behufe des Lehrvortrages ubcr die Arzneymittelkunde am hiesigen

Liceo weiden nachstehende als nöthig anerkannten Artikel im Wege der Minucndo-
Verstcigcrung in Folge hoher Gubernial>Verordnung vom 19. v. M. , Nr. 1223^/
beygeschasst werden.

Zur Vornahme dieser Minuendo-Licitation ist der 14. d. M. festgesetzt wor-
den, wozu die Uebernahmslustigen mit dem Bedeuten geladen werden, daß die
Verhandlung bey dem k. k. Kreisamte abgehalten, und um g Uhr beginnen wird.

Die beyzustessenden Artikel sind folgende, als:
n) an Glasartikcln 64 fl. 47 kr.
I)) „ Holz-Gegenstanden . . . . io3 - — -
c) „ übrigen Gerathschaften . . . . ^5 - 27 -
ä) für das schreiben der Signaturen mit Oehlfarben 17 - 20 --

K. K. Kreisamt Laibach am 1. Octobcr 1623.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen^
Z. 47- (2) Nro. 65o6.

Bon dem k. k. Stadt» und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemaä)t:'Gä
scy über das Gesuch der Frau M . Anna Gräsinn v. Paradaiscr, gcbornen Gräfinn v.
SchaNenberg, in die Ausfertigung der Amortisationscdicte zum Behufe der Tödtung
und landtäftichen Löschung nachbcnannter, angcdllch in Verlust gerathener, auf dem Gu»
tc Hopfcnbach haftender zwey Schuldurtundcn und einer 6ejsion, als: 2) der vom Hrn. E»«
nest Grafen v. Paradaiser an den Pfarrer zu Scharfcnbcrg Philipp Iac. Zebull lautenden
(Zarta bianca, dd. 16. I,my i755, intad. 29. May 1760 pr. 3oo ft.; d) der vom ddo. und
sciner Frau Gemahlinn Aloysia gebornen Freyinn v. Valvasor ausgestellten, an Philipp
v. Gcrdin lautenden Schuldobligation, dd. 1. September 1756 und intab. 2. Iuny »76»
pr. 1000 st., und ^) der (Session des Philipp Jacob u. Gcrbin an seine Mam Maria
Icsepha v. Planner geborne Ientschitsch, ddo. 7. Jänner »756 intab. 2. Iuny 1760, pr.
1000 ft., gewilllgct worden. Os haben demnach alle jcne, welche auf gedachte in Verlust
gerathene zwey Schuldbriefe und Session aus was immer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche machen zu tonnen vermeinen, selbe binnen der geschlichen Frist von einem
Jahre, 6 Wochen und 5 Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte sogewiß anzu«
melden und anhängig zu machen, als widrigens auf weiteres Anlangen der obbcmcld»
ten Frau Bittstellerinn vorgedachte zwcy Schuldurtunden und Ecssion nach Vcllauf dieser
aescyl'cken Frist für gctodtet, traft- und wirkungslos erklärt, und m Folge solcher Er»
tlärung auf ferneres Ansuchen in der Landtafel gelöscht werden würden.

Laibach den 22. November 1622. . '

Z. " 5 6 . (3) Nr. 535g.
Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es seo über

Ansuchen dcs Lorenz Haussen und Adam Hansch, Vormünder der minderjährigen Maria
^reiner, als erttärte Erbinn, zur Erforschung der Schuldenlast nach der am i5. August
l» 2» allhier in Laidach verstorbenen Christina Dök, die Tagsahung auf den 20. October

* 2
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l. I . Vornüttag' um 10 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Landrfchte bestimmt worden,
bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche zu steNen vermeinen, solche sogewiß anmelden, und rcchtsgcltend darthun sollen,
widrigcns sie die Folgen des §. L14 h. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 26. September 1L23.

Z . n55. ^ ^ ) ' Nr. 5659.
Vom k. k. Stadt« und Landrccktc in Kram wird bekannt gemacht: Es sey in die

Veräußerung der, nach der am »5. August l. I . allhicr verstorbenen Ohristina Dock, hin«
tcrlasscncn Mobil ien, als Hauscinrichtung, Be t t . und Hauswäschc, Lcibestleidung,
Bettgcwand u. s. w. gewilliget, und zu deren Vornahme der 9. October l. I . , früh von
9 bis 12 Uhr und Nachmittag von 3 bis 6 Uhr, in der Wohnung der Verstorbenen zu
S t . Florian Nr. 67 bestimmt worden, woselbst die Kauflustigen am obdcsagten Tage
und Stunden zu erscheinen haben. Laibach am 26. September 1623. ,
z?Z?76^ " " ^ - . — ^ , ( Z ) " ,^ , 'v . ' .^ ' . - ' . ^ . ' ' i , Nr. 3,19.

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in Kram wird änmit bekannt gemacht: Es
sey über daö Gesuch dcsLorenz.Petih, Inhaber des Hauses Nr. 67 allhier in der Krenn-
gasse, in die Ausfertigung der Amortisationsedicte rücksichtlich des Intabulations«Cer-
tificats, wegen der aus den Häusern Nr . 49, Ü7 und LL , für den Joseph Hudabiunig
mit 40a ft.) und für die Iosepha Pctschcin mit 175 ft. 52 kr. intabulirten, von Maria
Petschcin ausgestellten Schuldodligation dd. 2. September 1772 et inwkulaw 27. Oct.
»773, gcwilllget worden. Gs hadcn demnach asse jene, welche auf gedachte Schuldobli«
gation alls was immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen,
selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor
diesem k. k. Stadt-und Landrcchte sogcwiß anzumelden und anhängig zu machen, als
im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers Lorcnz Pc l ih , die obge«
dachte Schuldobligation, rcspcc. das Intabulations-Ccrtificat, nach Verlauf dieser ge-
fchlichen Frist für gctodtet, kraft - und wirkungslos erklärt werden wird.

Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Krain. Laibacl) dcn 17. Juno 1825.

Aemtliche Verlautbarungett.
Z. n65 . Garben-und Iugcndzehent-Pacht» Versteigerung. (2)

Nachdem die bisher abgehaltenen Licitationcn über die Verpachtung der Garbenzc«
hente der Staatsherrschaft Freudenthal und des Gutes Thurnlack nicht bestätiget wor«
dcn sind, so wird in Folge der Herordnung einer Wohllobl. t. k. Domainen-Ädminj.
stration vom 25. September d. I . , Nr. 4037, zur Verpachtung dieser Garbenzchente von
dcn Gemeinden Ober la ibach , V e r d , M i r k e , P o d l i p p a , S t e i n , P r e ß e r ,
O d c r w r c s o v i h , Un te rw rcsov lß , Hakn , Padesch, Laase, F r a n z d o r f , Oho-
n i za , D rashza , Wrcsouza , Savotschcu, Laschze, P r i s t aua , N ishouz , Ra«
t i t n a , P a k u , Go r i t shza , D u l l e , dann von dcn Dominicalgründen zu F reuden -
t h a l , von Moosäckern zu V e r d , von Mooöäckern zu D u l l e , "von Mccsgründen zu
P r e ß e r im Bezirke Frcudenthal, dann der Garben, und Iugendzehente zu Kosch»
lck, der Garben« und Iugendzcdcnte von Unterfassen und Geräuthern zu V i g a u n ,
dann des Garben. Zehcnts von Staatsgut T h u r n l a a k e r D o m i n i c a ! » G r ü n d e n
im Bezirke Haasberg, auf den 23. October d. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr und
^a^mit tags von 2 bis 5 Uhr, noch eine vierte Licitation abgehalten werden, welches hie.
mit bekannt gemackt wird.

Von dem Verwaltungs - Amte der Staatsherrschaft Freudenthal und- des Gutes
Thurnlaak am 2. October 1623. -

3 . " 6 6 . M e i e r e y g r ü n d e . Ve rpach tung . (2)
Von dem Vcrwaltungsamte der Staatshcllschaft Freudcnthal wird hiermit bekannt

, gemacht, daß zur Verpachtung eines großen Theiles der dießherrschaftlichcn Meierey,
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dann der Suppans-Gründe zu Stein und Toposse im Bezirke Krcuz bey nicht bestätigt
ten übrigen Licitationen, in Folge Verordnung einer Woblldbl. k. s. Domaincn - Admi-
nistration vom 18. September »U23, Nr. 8965, den 22. October d. I . Vormittags von
9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis bUhr , in der dicßhcrrschaftlichcn Amtskanz-
ley noch eine 4te Licitation werde abgehalten werden, wozu man die Pachtlustigcn hie-
mit einlotet.

Bcrw. Amt Freudenthal am 2. Octobcr 182^.

Z. 1:70. ' V e r l a u t b a r u n g . (2)
Das k. k. Bergokeramt Id r ia bedarf einer Partie Wipbacher oder Görzer

weißen Weines von Zc>0 Sam a c)0 Maß/ welche im Wege der Versteigerung
behandelt werden. Diese Versteigerung wird am 29. October d. I . um y Uhr
früh in dem oberamtlichen Sitzungssaale abgehalten werden / zu der alle Liefc-
rungslustigcn entweder persönlich oderdurch ihre Bevollmächtigten mit Beybringung
.der Wemmuster zu erscheinen oder bis dahin auch schriftliche Offerte mit Bestim-
mung der außcrsten Preise, entweder frey bis Id r ia oder an einen andern belie-
bigen Or t gestellt, zu machen haben.

Der Bedarf wird im ganzen Quanto oder auch nur partienweise versteigert
werden, wie es nähmlich dem Licitanten convemren wird. Die Lieferung kann
auf ein Mahb oder auch in mehreren Partien binnen 4 bis 8 Wochen nach der
heutigen Verhandlung geschehen. Die Zahlung wird gegen gestämpelte Quittung
nach jcder Ablieferung contant erfolgen, und die ausgelegten Mauthen mit Aus-
nahme des Zettelgeldes werden dem Lieferanten von dem Bcrgoberamte vergütet
werden. K. K.. Bergoberamt Idr ia den 2. October 1823.

Z. " ? 3 . F e i l b i e t h u n g s . Ed ic t . (2)
Bon dem Magistrate des landesfürstlicken Marktes (Tastenfeld wird somit bekannt

gemacht: Es sey auf Ansuchen der Frau Maria Vessel gtbornen Mokrin zu Laibach,
gegen vie Matthäus und Aanes Sauerschegg. (Zh l̂eute, wegen durch Urihcil behaupteter
701 fl. 4c> tr. W. W. und 3o ft. C . M . , sammt Nebenverbindlichkeiten , in di^ executive
Feilbiethung des denen Lehrern qehörigen, diesem Magistrate unterthänigen Hauses sammt
Zugchör sub Urb. Nr. 9 in Sachsenfeld gewiNiget worden, zur Vornahme der Verstei-
gerung wcvdcn demnach drey Taftsah'ungen, uno zwar auf den 22. Octobcr, 22. Nov.
und 22. December d. I . , jedes Mabl Vormittag von 9 bis 12 Uhr im Orte des zu ver-
steigernden Hauses zu Sachsenfeld mit dem Beysahe anberaumt, daß falls gedachtes
haus wcdcr bey der ersten nsch zwertcn Tagsatzvng über oder wenigstens um den geriet«
lich erhobenen Schätzungswerth ron 664 st- C M . an Mann gebracht werden soNte, sol-
ches bco der dritten Tagfatzung auch unter der Schätzung hintan gegeben rrerdcn würde.

Dessen werden sämmtliche Kauftuftige und insbesondere die mtabulirten Sohgläu»
bigcr zur Abwendung deS Schadens mit d?m Beysahe verständiget, daß die Licitattons«
bedlngnisse, so wie die Beschreibung der Realität und der darauf haftenden Lasten täg-
lich bcy diesem Magistrate eingesehen werden können.
^ . ^ Magistrat Sachsenfeld am ,6. Sertember »823.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1167. Gx«cutive » F e i l b i e t h u n g , Z. 2^74.

der Joseph Stcrmetz, vulgo Glavitsch'schen Realität zu B i e r , am 26. Oct. 1620.
(2) Vom k. f. Bezirksgerichte zu Sittich wird hicmit gemacht: Es sey auf Anlangen

des Anton Klementsckitsch, Realitätcn.Besltzer zu Bier, wider Joseph Stermeh, vulgo
Glavitsch, Hübler ebendaselbst, wegen an Capital schuldigen i3?5 st. i5 kr. C. M . ,



sammt Nebenverbindlichte'lten, in die öffentllchc Feilbiethunq der dcmLchtercn cigcnthüm»
lich gehörigen, der Rcl gionsfonds-Herrschaft Si t t ich, sub Urb Nr. 73 im Hausamte
dienstbaren, auf 2777 ft. M . M . gerichtlich geschähien Hub. Realität sammt An» und
Zugehör gewilliaet, und hiezu drco Verst?lqcr,>ngstaqsatzungen, als die erste aufden 28.
October, die zweyte auf den 23. November ,825 und die dritte auf den 9. Jänner 1824,
jedes Mahl von früh Magens 9 bis 12 Ukr Mittags im Orte Vier mit dcm Beosahe
angeordnet worden, das; Falls dicse Realität bco der ersten oder zweyten Tagsatzung nicht
um den Schähungswerth oder darüber an Mann gebracht werden sollte/sclbe bey der
dritten auch unter der Schätzung kintan gegeben werden würde.

Diese ausnehmend sböne, nächst S t . Veith und Sittich liegende Rustical - hübe,
der Religionsfonds - Herrschaft Sittich dienstbar , u nfaßt und besteht:

^.) I n einem gemauerten, schönen und in gutem Baustande befindlichen Wohnhause
von 3 Zimmern, emem SpcisGwölbe, einer gemauerten und gewölbten Kucke, dann
am Ende aus einem gewölbten großen Weinkeller, versehen mit einer mit Eisenblech
belegten Thüre;

L) in einem hölzernen zweyten Wohnhause, mit emer Wohnstube, Getrcidkasten,
und unterhalb Einsah;

6) in zweien gemauerten StaNunqen, in einem Schweinstalle und in einem ae.
mauerten Gmsatz fur Kraut und Rüben, dann "

v ) in einer schönen großen Dreschtenne mit mehreren Nebenbehältnissen für Stroh,
^ i m " g ^ ^ ' " ^ " - " " sonstiger Wirthschaftsgeräthei

i'>) in einer eingedeckten Cisterne, und
I') in, laut unverbürg ter S t e u e r . R e q u l i r u n q s . A u s m a « « « - ) l ^ „ ' l

Joch 929 Klafter, 5 Joch 333 Klafter Wiesen, und .8 Joch , Ä A t e r Wa? kn<>
D«e dleßf.illlgen3lcltatlonsbedingnisse, die nähere Beschreibuna dieser Reali^e ^ i ,

^ Z h c n ^ d e " '" " " " ^"^ «er.chts,K»n,!°y ,u ^n «gl ichen A«.sstun7en
"Zugleich werden sowohl hicmit. al« ouch tuich «lqcne Rul>rif«n ass« ,,!,pi^n !» ,^

w, i r tcn un° pränotlrtcn Gläubiger in Folge §. 32L d. a. G O , u di«str huben"« '
stcigcrung vorgeladen. ' ^ ' ^ ' " v"venver»

Sittich am 24. September ,623.

Z- " 6 4 . E d i c t. ^ ^ - ^
Zur Vornahme der Feilbiethung des vom Andreas Martnack von Sredna Va6

sclbc d>. Schah«,,., un° °>c,t°t„niiedinqnisse hieramts einsehen N n " " " ' " " ' °°s
3,i!ir«,,cr,cht Neumarttl »m 9. August »L23 >»nnen.

A >, , n e r t u nq, .^ur.rst.n Fei,die»!,una«t»^,!,unq i« te!n Kaustustiaer erschienen.

Z . 1171. E d i c t ^ ^
V°n dem Bezirksgerichte der Grafschaft Äuersperg wird hiermit allacmein

bekam, gemacht,' Vi sey »uf A ^ c h , „ des Anton Podboi von NeffM «7a n
behaupteten 4?6«, I^eressen und Nnkossen, in dk el«utw?F H u n 7 ^
»em abwesende,, Jacob Bradatsch gehörigen, zu Naplou gelegenen, der H e H « t t
We.ßenstem sub Urb. Nro. 72 dienstbare., und gerichtlich auf55° N. N « t e "

N ° > , 5 n 5 7 ^ k " . ^ " " " 2 5 ' und zu deren V o r n a h m e der 2 , . O c t « ^ « 8 .
November und 2 i . December 1222, jedesmahl Vormittags v°n 9 bis 12 Uh«



am Orte der Realität mit dem Bcysatze bestimmt, daß wenn diese Realität bey der
ersten oder zweyten Tagsatzung nicht wenigstens um den Schätzungswert!) an Mann
gebracht werden könnte, bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben wer-
den würde. Die Kaufsbcdingnisse sind in hierortiger Kanzlep. einzusehen.

Auersperg den 2. October 1623.

Z. 1172. E d i c t. (2)
Alle jene, welche, auf den Verlaß 2) des zu Medvcdza am 21 . Dec. 1820

verstorbenen Georg Schmez; K) des zu Klemosselnig am 22. Februar 1821 vevc
siorbenen Halbhüblcrs Thomas Iavornigg, aus was immcr für einem Rechtsgrunde
einen Anspruch zu machen gedenken, haben dießfalls zu der vor diesem Gerichte
auf den 29. October 182) bestimmten Tagsatzung, Nachmittag von I bis 6<Uhr
zu erscheinen und ihre Ansprüche rechtsgeltend darzuthun, widrigens nach §. 614
b. G. B. abgehandelt werden würde.

Bezirksgericht der Grafschaft Auerspcrg den 10. September 1823.

Z. 1168. Eoncurs> Ers f f nung . Nr. 782.
(2) Von der Bezirksobriqkeit Ponovitsch, im Lail.acher Kreise, wird hicmit bekannt

gemacht, daß zu Folge Entschließung des hohen Gudcrmums zu Laibach vom 3. Iuny
l. I . , Nr. 7007, in dem Markte Waatsch, cin Bezirks-Wundarzt angestellt werden
solle, der die wundärztlichcn Geschäfte des ganzen Bezirkes Pcnovitsch und eines Theils
des Bezirkes Egg ob Podpetsck zu versehen habcn wird.

Diejenigen, welche sich zu dieser neu crcirtcn, mit einem jährl. fixen Gehalte von
90 ft. verbundenen Stelle gceigcnschaftct fühlen, haben ihre documentirten Gesuche bi2
C'nde Octobcr 1823 bey der gefertigten Bczirtöobrigkcit einzureichen.

Bezirksobrigtcit Ponovitsch am »> October 1623.

Z. " 6 g . G d i c t. Nro. ,249.
(2) Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Rcifnih sey auf Ansuchen der Michael Pcscha«

tischen Curatoren Maria Poschar und Ierno Arko von Globel, in die öffentliche Verstei»
gerung des gesammtcn Michael Poscharischcn Verlasses, bestehend aus einem kleinen
Mobilere und einer der löbl. Herrschaft Reifniy sub Urd. Fol. 1064 zinsbaren 1̂ 4 Kauf-
rechtshube sammt An- und Zugchör gcwilligct, und dazu drey Termine, als der erste
auf den 2Z. Octobcr, der zweyte auf den 27. November und der dritte auf den 22. De«
ccmbcr d. I . , jcdeömahl Vormittags um 9 Uhr im Orte Globel mit dem Beosatze be-
stimmt worden, daß alles jenes, so nicht bey der ersten oder zweyten Vcrsteigcrungs-
tagsahung um den Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht rrcrdcn wird, bey
der dritten Tagsatzung auch unter dcr Schätzung dahin gegeben werden wülde.

Daher alle Kauflustigen an genannten Tagen zur bestimmten Stunde dazu zu er-
scheinen eingeladen sind.

Bezirksgericht Reifnitz den i5. September 1823. ^ ^ ^

Z. 1,44. > V e r l a u t b a r u n g . Nr. 496.
(3) Von dem BezirkSgcricltc Herrschaft Poncvitsck wird hicmit bekannt gemacht,

daß auf Ansuchen des Georg Pcttaucr von Iaucdcn, Ccssionar des Jacob Motschiunikar
von Iarschc, wider Georg Groschcl von ebendaselbst, wegen behaupteten 39 fi. M . M .
sammt Ncbenverbindlichtcitcn in die crccutive Veräußerung dcr dem Schuldner gehö-
rigen, mit Pfandrecht belegten, auf 62 st. M . M . gerichtlich geschätzten 1 Paar Ochsen
Und eines Ochseis qewilliget worden sey. Hiczu sind 3 Fcilbicthungstagsahungcn, und zwal
auf den 16. und 3o. Octobcr, dann »5. November 1823, jedes Mahl Vormittags um
9 Uhr im Orte Iarsche mit dem Beisätze bestimmt, daß wenn bey dcr ersten und zwey«
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ten Tagsatzung dieses Vieh um denSchähunaswerth nicht an Mann gebracht wird, selbes
bey der dritten und letzten auch unter der Schätzung hintan gegeben werde.

Bezirksgericht Ponovitsch am 24. September 1823. _____̂ ________̂ ____
Z . 1145. L i c i t a t i o n s - G d i c r . ' ^ (3)

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Veldes, als AbhandlungSinstanz, wird
biermik bekannt gemacht: Gs sey auf Anlangen des Blassus Fcrjen Krailtsch zu Vcldcs,
Ant. Wüster Danci zu Auritz, und Jacob Kokeil liolco! zu Secbach, Curatorcndcr Jacob
Klincr'schen Verlaßmafse zu Seebach, in die öffentliche Verpachtung der zum obqedachten
Verlasse gehörigen haus - und Wirtschaftsgebäude sammt allen ungehörigen Rcülit«en,
mit Glnsbluß der Fischgcrischen Traunig. Wiesen nebst Acker, dcr Suppantschitsch'scdcn
Gcreuthwiesen zu Oberne, und der Skumauziscken Alpenwiesen Kißouh genannt, nebst
der Wiid^erecktsame, dann Feilbiethung nachstehender, eben auch zur obbcsagten Ver«
laßmasse gehöligen Mobilicn,. als:

ia Pfund geselchtes Fleisch 5 ia f r . , geschätzt . . . . 1 st. 40 kr.
^. 6a — Schweinschmalz oder Schmccr u 12 kr. . . . 12 „ — „

i3a — Schmalz ^ i5 kr. . . . . . . . 45 „ — »
,' 5o — Speck ^ ia kr. . . . . . . . . 6 „ 20 „

6 — Nnschlittkerzen ^ 12 kr. . . . . . . 1 „ 12 „
1 alte Stute, schwarzer Farbe, geschätzt . . . . . 3a „ — ,,
1 ^ - — mit Stern . . 6a „ — „
1 junge — lichtbraun . . . . . . . . 8a „ — ..
»'weißer Oä)S, 3 Jahr alt 18 ->
1 rother — 2 Jahr alt . . . . . ,5 " ___ "
, Stier 1 ,j2 Jahr alt ' . « " _ _ "
1 Kuh, rother Farbe, 10 Jahr alt . . . . . '. i'^ " . - "
F — weißer Farbe 6 — — ' 23 " "
1 — kleine, ähnlicher Farbe, 6 Jahr alt . . . ^ i 3 " _ "
1 — asckcnfarbcnc g —. — . ^ ^ . 17 " ^_ "
a — iMnbrauner Farbe, 7 ^- — . ^ ^ ' i ä " "
1 —̂ asckcnfardcne 4 — — . .. . ' ^g " "
1 — schwarzer Farbe, 5 — -< ^ ^ . . I 16 " —. "
1 Kalbizinn, rother Farbe, 1 — — . ' tt " "
2 Kälber ' ' ,2 _ "

2a Stück Gaise ^ 2 st. . . . . . ' ' / ^ " ^ "
2 Schweine ^ 9 st. ' ' ' ^3 _ "
5 Stück Zuchtschweine » 2 st. 3a fr. . . ' ' ' ,2 " 3 "

mehrerer Centen veu und Stroh, und hier'z'u

s^^ch7^H:Aun^örkeh^^ bestimmt, s?do'ch d^oürvor^u^

lien ^^'an'ssAi^n ̂ e i ^ r ^ ^ Nn'Rh ̂  ^ ^ '
Nachmittag von 3 lns 6 Uhr im Orte zu Seebach zu crMincn " "

Bezirksgericht Staatsherrsch^ft Vcldes den 24. September »623. '
Z ' ^ 5 9 . A n t ü"n'^"""'^ ^ ^ ^ ' ' " "̂  " -« " > " ^ », «»«»»

Gr hofft ,lch durch gute Qualität und billige Preise seiner Waaren die Zufriedenheit des
verehrungswurdlgen P^slcums zu erwerben, und empfiehlt sich als Anfang er derGnade
xnd dem Nshlwöllen aller Bewohner Laibach's. M a r t i n I e r t s c h i n ,

Pächter des Theater-KasschHauses,.



Gubernial - Verlautbarung.
Z. 1174. C u r r e n d e N r . 12355., '

des k. k. illyrischen Guberniums in Laibach.
Womit das Anhängen eines kleineren Frachlwaaens an einen größeren bela-

denen Frachtwagen unter Strafe von 2 fl. C. M . auf jeder Mauth-
station verbothen wird.

(1) Es sind der hohen k. k. Hoffan;l?n Anzeigen gemacht worden / daß auf
mehreren Straßen außer der häufigen Ueberladunq der Frachlwagen mit schma-
len Radfelgen auch oft der Unfug vorkomme, daß an einen beladenen Frachtwa-
gen ein zweyter kleinerer angehängt werde / wodurch dic wohlthatige Vcrmebrung
der breitraderlgen Wagen gehemmt, und dasMauthgefall verkürzt, auch die S t ra -
ßen bey dem Fortbestände der schmalen Radfelgen durch das Emschnnden tieferer
Geleise bcschadiat werden.

Um nun diesen Unfug abzustellen, 'ist im Einverständnisse mit der k. k. allgemei-
nen Hofkammcr des Anbangcn kleinerer Früchtwägcn an größere verbothen worden..

Aur Aufrechthaltung des Verbothes wird eine Strafe von Iwep Gulden
C. M . für den angehängten beladenen Frachtwagen auf jeder Mauthstation,
wo solcher betreten w l ro , festgesetzt. '-.

Von diesem Verbothe wnd jedoch das Anhangen von Calcfchen und Staats-
wagen an beladcne Frachtwagcn, welche nicht selten als ein 3vmmerzial-Artikel
in dieser Art an den Or t ihrer Bestimmung verführt werden , dann das Anhnns
gen eines leeren Frachtwagcns an dcnandern leeren ausgenommen^ ,

Welches in Folge hohen yofkanzlendecrctes vom 3a. August laufenden Jahrs,
Zahl 27577^5351, zur allgemeinen Wissenschaft und Darnachachtung Kekannt
gemacht wlrd.

Laibach am 19. September 1823.

Joseph Camillo Frey h.err v. Schmidburg,
Gouverneur.

^ ^ ^ I 0sevh W a g n e r , f. k. Gubcrnial- Rath.

Stadt-und landreck tliche Verlautbarungen.
l> Z. ^49. ( l) Nro. ,609.

Von dem k. s. Stadt« und LandrcHte in Krain wird anmit bekannt qcmaclt: Cs
sey über das Gesuch dcg Johann und dcr Mdria Feicktcr, in die Ausftrticmna der Amor«
tisationsedictc rückücbtliä) der, auf dem den Bittstellern sschi?rigcn, in der S t .^ t allktcr
sub Nro. 46 liegenden haus? und dem dazu gehörigen Garten, scit i5. Iu ly i - ^ noch
für die Summe von 200 st. intadulirtcn, auf Stephan Friedl lautenden, 'angeblich in
Verlust gerathenen 6arta bianca vom 6. Auqust 1755, zum Behufe dcr Löschung des
grunkbücdllchcn >Hah s gewiNiget worden. Es haben demnach alle jene, wel.be auf ge«
dachte anqcblich in Verlust gerathene Carta bianca aus was immer für cincm Rechts»
gründe Ansprüche macden zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von
einem Jahre, 6 Wocbcn uno 5 Tagen vor diesem k. t, Stadt- und Landreckte sogewiß
anzunlcldcn und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen dcr heu»

Zur Beylage Nro. Li.)



tigen Bittsteller Johann und Maria Feichter die obgcdachte Earta bianca vom 8. August
,753 nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtct, traft- und wirkungslos erklärt
werden wird Laidach den U. April »Ü23.

z. Z. 49. ( l ) Nro. 725g.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es

sey über das Gesuch des Herrn Ludwig Freyheirn v. Lazarini, Inhaber der Herrschaft
.Zobelsberg, m die Ausfertigung dcr Amortisationsedicte rücksichtlich der über das Heri-
bert Graf v. Aucrsperg'sche, auf die Herrschaft Zodelsbcrg intabulirte Messenstiftungs«
Capital pr. 3oa ft. ausgestellten Earta bianca ddo. 12. April 171/:, rcspcctive des darauf
befindlichen Intabulationscertificats gewiMqet worden. Es haben daher alle jene, wel-
che auf gedachte Earta bianca aus was immer für einem Rccktsgrunde Ansprüche ma»
chen zu können verminen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von'e'mem Jahre, 6 Wo-
chen und 3 Tagen vor diesem k. t. S tadt - und Landrcchte sogcwisi anzumelden und an-
hänglg zu machcn, als im Widrigen auf weiteres Anlangen dcs heutigen Bittstellers
Herrn Ludwig Freyherr« v. Lazarini, die obgedackte Earta bianca respve. das daran bc«
findliche IntabulationScertificat nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtct, traft-
und wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach am 27. December 1L22.

z.Z 2^5. (,) Nr . 1'08.
Vo^i dem t. k. Städte und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es

sey über das Gesuch des Joseph Stube, Handlungsdieners zu Marburg, Anton Skube,,
t. t . Mauthcontrollors zu Bassovitza, und der Victoria Zarfcld, gedorncn Skube zu Reif«
nitz, in die Ausfertigung dcr Amortisationsedicte rücksichtlich der v^m Anton Akrander
v. Höffern dem Lorenz Pleiberg am 10. Mao 17^7 über 60 fl. ansqestelltcn, seit 5.
März 176a auf dem Gute Wagensderg intabulirtcn Earta bianca gewilliget worden. Es
haben demnach alle jene, welche auf gedachte Carta bianca aus was immer für eincm
Röchtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen dcr geschlichen Frist
von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. k. Stadt - und Lar^rcchte
sogcwiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widngcn auf weiteres Anlangen
der heurigen Bittsteller Joseph und Anton Skube, dann Victoria Zarfeld, die obgcdach»
te C,irta bianca n^ch Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, t raf t ' und wirkungs-
los erklärt werden wird.

Laibacv den 22. März 1623.

z. 3- ä3l> (,) Nr. »32g.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es

sey über das Gesuch der Helena Deschn-umn, in die Ausfertigung der Amortisations-
Ooicte rücksichtlich der vorgeblich in Verlu!'; gerathenen, von den Eheleuten Ignaz und (w«
tharina Steinmetz, an den Ant. Gatschnig unter 6. Febr. 1772 ausgestellten, auf das
in dcr Stadt Laiback hinter der Mauer sub Eonsc. Nr. 24L gelegene Haus, unter 29. Oct.
1774 intabulirten Carta Bianca pr. 60a ss., wie auch des dießfälligen Intadul'ations-
Ccrtificats gcwilligct worden. W haben demnach alle jene, wclcde auf gedachte Carta
Bianca aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen lzu können vermeinen,
selbe binnen der gesetzlichen Frist von eincm Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor
diesem k. k. Stadt - und Landrechte sogewiß anzumelden und anhängig zu machen, als
im Widrigen auf weiteres Anlangen der heutigen Bittstellerinn Helena Desckmann, die
odgedackte Earta Bianca mit dem darauf befindlichen IntabulcUionscertisicate nach Ver-
lauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet, t raf t -uud wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach den i l . März iÜ23.
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X. 2. 8 l7 . 1^ ä ! t t o. 26 ?fr0. 3^3ä>

l̂ ! ^ r o . 562, in al^icti-o l̂ i raßione c^el!» Hi^nora ^nna liralücic-t, nala Xierrei-, viene
(^iuclilüalmt^ntL ^itii^ato 1' ignnto ^088^530!-l> ĉ el 6t'^iMii^I« !3ti-c)Ml!Nt« llclu 7. sellem-
^lL 1787, roento neßi' ^U i ^el I^u ^vvocato (^iu8<^p6 I^salv^o , intavolato l i »5,
<^«l!n 8t«380 1>iĉ 86 , l!tl ^NN0'nel I^il). ?. pÄ^ina 5l2 PLI- lior. ĉ5c> car. ^6. Ä savos«
6i kiotro I^aldiöNl'r, 2 cai-ico rli (^iov. Vî NH. I^Litnei-, ( îu8<?p^o e6 Orsola ßiugali
^ iLr iei- , 0 (?ic>v. Vatta. o ^Ini-ia l^onzorti 6ic>l8 , non cl»e a p«5o 6<!lle (̂ az« IXn. 56, , «»
562 ^u8le in l̂ uo8!a lüitt^i. » <^ovt!r nel terininl? 6' un ^nnc, , e 8«i 8c)Uimano insinuare
» ^,i»8lo Maßisli at« le 8U« ^,xic»ni, e 1 a^ioni, e o!o Umt« 8icui aml?nt^, ^U3nwl:1i4
i,l>.uil8o n,il'8to 'lerii^ine 8<;nxa «lll 'No, ^ ei l-il 6«Uc> Odl igu, ^ieli-u nuova Inäwnxa clt>l
k l o ^ i il tai iu sÄMuelo I l i i i re cli(?Ililu-»l̂ o nullo , c238n, et alnmoltixxato , cun Ini^osi»
^iuu6 cii nei-pellua 3ilcnxic> ul <li lui ̂ c»85e850ru.-

Dul (livico Mugi8tl-ato ciolla lelleliäsimH iibei-2 ÜVlÄl-ittiina Oitt^ e I'nrtc» ls»nca
li'iulno 1i »5 Maß^io i623.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1179. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . (,)

Bon dem Bezirksgerichte Kreuz ist auf Oinsckreiten des Michael Kapla von Schern«
büchl, in die executive Fcilbiethung der> der Gertraud Konzilia gehörigen, der Herr-
schaft Kreuz unter Rect. Nr. 409 zinsbaren Kausche zu Prcsserje, lammt dem l'abco be«
findlichen Acker, im gerichtlichen Schäbungswcrthe von 121 ft. <2.M. gewilligct, und zur
Vornahme derselben der erste Termin auf den 6. November, der zweyte auf den »o.
December, l. I . und der dritte auf den 10. Iänncr 1624, jedes Mahl Vormittags um
q Uhr vor diesem Berirksgerichte mit dem Anhange bestimmt worden, daß wenn diese
Realität weder bey der ersten noch zweyten Fcilbiethungstagsahung um den Sckä'hung-»
werth oder darüber angebracht werden könnte, ftlbe bey der dritten aucd unter der Schätzung
hintan gegeben werden wird. Die Schätzung und Licitationübedingnisse sind in der hieror-
tigen Gericdtstanzlcy einzusehen.

Bezirksgericht Kreuz den 3a. September »823.

^Z. »176. ( I ) Nr . 594.
Von dem Bezirksgerichte Kieselstein in Krainburg, ist auf Anlangen des Hrn. Bar»

thelmä Pfeiffer, Vormundes des Lucas und Blas Verhounig, wider Helena Verhounig
von Breg , Mutter und Vormündcrinn der LorenzVcrdoumg'schen Kinder zweyter Ehe,
wegen schuldigen Zinsen und Unkosten, die öffentliche Fellbiethunq nachgenannter auf
212 ft. 52^kr. gerichtlich geschätzter fahrender Güter, nähmlich tes Viehes, Gctreid», Fut-
ter-und (Htrohvorrathcs, der Wägen, dann der Haushund sonstigen Einrichtung, im Wege
der Exccution bewilliget, und hiczu drey Termine, und zwar für den ersten der 25.
October, für den zweyten der 6. und für den dritten der 22. November 1823, Vormit»
tags von 9 bis »2 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in dem Doife Breg mit dem
Beysahe bestimmt worden, daß diese Fahrnisse bey der ersten und zweyten Tagsafung
nur um oder über den Schähungswerth, bey der dritten aber auch unter demselben
hintan gegeben werden.

Kieselstein in Krainburg den 6. October 1823.

Z . 1,78. E d i c t. l l )
Das Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack macht bekannt: Es habe über Ansuchen

«es Simon Ienko, die executive Feilbicthung der dem Blas Nanth gehörigen, zu Kna«
s.ou h . H. 3 liegenden, der StaatSberrschaft Lack sub Urb Nr. 1907 zinsbaren, gericht.
Uch sammt der Ansaat auf 4^6 ft. »2 kr. M . M . geschätzten ^3 Hübe und dcs auf ä4
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fi. 6 kr. !„5>.n.t! wegen schuldigen 25w ss. 3o kr. sammt
^cbeno,rdmoNa)lettendcwlsl.gct, und dazu den 4. und 27. November, dann 22. De7em.
ber der Rcalnät nur dem Aeysahe b.st.mmt, d.ßbenannt
Real.tal,ammc ^obüare und 1«u..^ n^.r .ct« oey dcr ersten und weyten zc.ldiethuna^
tagsavu.g nur um oder uoer dcn Schätzungswerts bey dcr dritten aber auch mtter ^
Schah n,.;swcrthe verlauft wcrde. ""«» u«u/ u i l ^ l oem

l°nzl3"',ur ß m s i ^ , ^ " ' ^ " ' ' ^ " " ^ ' Schähungipr»t°c»ll erliegen in lieftr Gericht«.

«czirttgclichl St^atiherrschaft Lcxf am 4. October 182?.

3- >>77, G""d j ^ , / >
. . ^ ^< ^ : « " 3 " i ^ St»<,«zl>,rrsch<,ft »ack mc>4t'l«tannt: ss« habe i,bcr d»l Gesucb
ter M.chael <i>co!>«'schcn A,,«n>',»,dtcn unl, di° Brüder <,cpN°<>ene »nlersuckuna f>^

Unw,rtt>sch,ft a,« «c,ft>,vcnder,ucrt,a,„ , un" i n ,cm°n^2<!'^,e^E.' p ',n K^Uer

Mich"'-, «rotr 3°«^" ĉn ; 7 . '- " ^ , / : ^ g ' ^ ^ Ä ? " " " ' «n- bc..an«ttm

B^z'rksqericht ^taatsherrschaft Lack am 2. October 1623.

^ ' ' . ^ ' ^ > < . ^ -. V ° r l a"ü t b a r u n ^ < ^ ^ "
Bon dcr k. k. S'aat.hcrnch,-t Sittich wird hicmit 'bekannt aemack't dak s,ir die

aerung an dcn Melstbicthcnden verpaßtet, sol>m die s^m nt !>-« ^ ^?. <̂  ^ e r , w .

^:aatshcrrsctatt Stttich am 27 Sptcm>.'cr 1825.'

Es beka,Z,em»H. -

ser Zeit unwissend,^o bcfindli^ ' '«, ' ,?r 8««n, Ar ch q" e h " ' " ' " " ' " " ° " ' " "
«o..n?^:^^l^.i7t^s:^^^^« Nnbtê  «^„.„ , , , ,
sclbe oder ftine «eibcserbin zugleich auch der.

^Ä^e^!^
^ ^? ä^^^ir^^

" ' ( ^ ' , ^ ' " ^ " ^ 7 " ^ ^ / " cinqeantwortct werden wurde.
- ^ A H / ^ 1 ^ ^ " ^ c h a f t Vcldes den n. Jänner 1623.

Gs^ ^ e 7 N ^ ^ ' " " hiermit bekann^qemacht:
läs !.l) u.er Unsuch.n der Gertraud Fuhrer von Kachc, wider die Eheleuce Joseph uno
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Mar ia Jordan von S t . Jacob, wegen auf dcn Vergleich dd. 7. ?lugust 1819 et mwb.'
^» Iu l y l. I . annoch schuldigen 29 ft. 16^2 kr, c. 5. c., in die össcntllchc Feilb«ethung der
l« S t . Jacob liegenden, der Staatsherrsäiaft Pletcrjach sub Urb. Nr. 201 dienstbaren,
mit dem Pfandrechte belegten und auf Nahmen der Äntbetlagtcn ?)lüria Jordan ver-
ßewährtcn, auf lbo ft. gerichtlich geschätzten Pude sammt An - und Zuachör im Wege der
Execution bcwllliqec worden.

Da nun dierzu 3 ^cildictbungstagsahungcn, und zwar zur ersten dcr 20. Septem«
ber, zur zweyten dec ,U. O<tolcr>und zur dritten der ,5. 3 ovcwlcr l. I , jederzeit früh
von 9 bis '2 Utr rcr dicscm Bezirlsgerichte in der Arr ik l^ l z!cy n-it kcm Bcrsatzefest«
gcschct wurdcn, d.aß wenn besagt« hübe s^mmt A n . und Zugchor nedcr dc? der ersten
noch zneytcn ^agfü^ung um t l n Sckahungkrctrass okerkaluder an ?/c.nn gebracht wer»
den tönntc, sclae t<? tct tr l lrcn auch unter der E6 ahunO verkauft neiden nurde, so

'werden alle Kaufiusligtn, inöbcsontcte aber tie «ul tiescr Hübe inll.I>. Cl,ul,iftcr an ob»
gedachten ^agcn ul>e Stunden in der cießerilgen Amllkanzlly nnl tcm Acnnl tcn zu
etfchcincn rol.,i laden, daß tie Verlaufs« und ^üufbl'ltingnvsje lnmut'clst hierorts tag»
lich eingcs.lxn werden sönnen. , . .

Bezi lkög^l l t l der StaatSherrschaft Landstras; am 20. August 1623.
A n m e r k u n g . Bey der am 20. Scptembtr 1L25 atgchaltcntn tlsnn Vcrstcigcrungs-

tagsah^ng zst kcm Kauslusllgcs crschtenen. v

Z . i ,52. (K d i c t . Nro. /<33.
(5) Von dem Bezirksgericht? PöNand/als P^rfcnatinstan', rrird Icderman kunl gemacht:

Es sey über Anlanqcn es ^etcr St»:rbenz von Altcnmorkt, rrider V îarco ?)lccrcth von
Schöpsenlaq, »regen durch das Urtheil do< 6 Juno l I.< Nro. 266, dehaupttten 536 ft.,
dann den yicoon seit i t . ^iovemrcr l3»5i bis zum »» NorlMbcr 1622 annoch mit 7.̂  f>. 36 kr.
rückständigen, dann dcr vom »>. November 1U22 bis j , .m ^ahlungllage neuer laufenden
5perc. Inccresicnund llnlvst^n pr. 4 ft. 5-j t r . , in tle Bcrstelgciung dcr mit gerichtlichem
Pfandrcct're delc^lcn , auf 400 ft. geschaßten balgen ^uufreä lLhude scmml V^rihschafts-
Ocbäuden dann Fabrnisscn, un Schähunaslrelthc xr. 6^f i . 5^ t r . , gcl>. llllgct rrcrdcn , und
zur Vornahme derselben drco Taq<.ißungcn, als auf den 6 Ociobcr, 3. Vlorcm^cr und
l . December l. I . , jedeömahl Vormittags von 9 bis ,2 M r im Orte der 3>ca!ltät zu
SchopN'n^ig m»t dem Bersahc angeordnet, daft rrenn dieses Bclmöaen neder bey der
ersten noch zwcrten Vcrsteigcrunaecagsahung um dcn Echc^ungsncrlh ctrr darüber an
Mann gebracht werden tonnte, solchesbcy der dritten auch untcr tcmsclbcn rcräußcrt lrer«
den würde. ^ '

Wozu die Kauflustigen mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß die allfälligen
klcitatlonsbcdin^nisse in den gewöhnlichen Amcsftnnden hierorts eingesehen werden tonnen.

Bczirt'sgencht Pölland am 4. September ,623.

Z . 115^ ^ E d i ĉ  t. ^ Nr . 354
(2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sonnegg, Laibachcr Kreises, wird hicmit

bekannt gemacht: Es scye auf Ansuchen dcr Tderlsia Klcm ron Laibach, gegen Amon
Pappel von Seedorf, wegen schuldigen 166 ft. 3o tr^ samnu 5xcrc. Interessen und Ge«
llchtskostcn, in die giho'rigln<zu Ecetoif gelegenen,
^n^ t l i ch auf i5« ft. abschätzten, der Hellsctaft Ccnrcgg sub Rcct. Nr. 3,3 et Urb.
" l » 276 zinsbaren i^3 Kausrechtshube fterrisligel, und zur Bornohme derselben dcr Tag
auf dcn 27. September, 25. Octobcr und 29. Ncvcmbcr ,623, jedes A>ahl Vormittag
^on 9 bis 12 Uhr, im Orte der Realität mit tcm Bersotze bestimmt worden, daß wenn
lelbe l?cy der ersten oder zweyten Tagsahuna nickt wenigstens um dcn Schähungswerth
Erkauft wexdcn sollte, bey der dritten auch uvter demselben bintan gegeben werde,
^ le Kaufsbedingnisse sind im hicrortiger Konzlcy oder bey Herrn Dr . Öblat in Laibach
elnzuschcn. Bezirksgericht der Herrschaft Sonncgg am 20. August 1823.

A n m e r k u n g . Bey der ersten Tagsatzung ist kein Kauflustiger erschienen.
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Z . n5a . G d i c t. Nr. 1675.
(5) Von dem k.f. Bezirksgerichte Idr ia wird hiermit bekannt gemacht: M scy'Frau

Eacharina Tnhuder, geborne Yussiebct, aus Mainz gebürtig, Ehegattinn des in Idr ia
verstorbenen k. k. Oberamts. Secretärs Joseph Onhuber, schon in dem Jahre i t t i« ohne
Testament und ohne bekannte Trben, mit Hinterlassung eines geringen Vermögens,
gestorben.

Um diesen Verlaß gesehmäßig'abhandeln zu können, werden alle diejenigen, welche
hierauf einen Anspruch zu haben vermeinen, aufgefordert, sich binnen cin.'m Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen sogewitz anzumelden, unb ihr (Krbrecht gegen den gericht.
Uch aufgestellten Verlaßcuracoc Hrn. Dr . Lusner in Laidach darzuthun, als roidrigenö die«
ser Verlaß abgethan und nach dem 76c» tz. a. h. G. behandelt werden wixd.

^ K . K. Bezirksgericht Id r ia den 21. December ^ 2 « .

Z . 1,57. L i c i t a t i o n s - ( K d i c t . " aä Nr. 676.
(3) Bon dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht:

Es seye auf Ansuchen des Anton Voru von Radmannedorf, als gesehliä^n Vertretet sei«
nes Weibes Ursula, gcbornen Mrak , in die executive Fcilbiethung dcsdemFranz Goss«
wayer von Vormarkt sehörigen, im Brunfelde liegenden, aus zwey Theilen bestehen«
Den, ,7 ^2 Mir l ina Ansaat betragenden, und aus 472 ft. 3o kr. gerichtlich geschätzten,
lveqen schuldigen i53 ft. 49 H4 kr,, und daran noch haftenden 63 ft. 49 HH kr., sammt
rückständigen zweyjährigen Interessen und Unkosten, mit Pfandrecht belegten Ackers sammt
Rain gewiNiget worden, und werden zur Vornahme der Licitationen'drey Taasayunaen
und zwar die erste auf den 27. October, die zweyte auf den 26. November und die dritte
auf den 23. December d. I . , Vormittag von 9 bis 12 Uhr, in dieser Amtskanzley mit
dem Anhange anberaumt, daß dieser Acker, falls er bey der ersten oder zweyten Taasa-
hung nicht wenigstens um den Schätzungswert!) an Mann gebracht werden tonnte, sel»
ber bey der dritten Tagsatzung auch unter demselben hintan gegeben werden würde,
ik Die Licitaticnvbcdingnisse können sowohl täglich m dieser'Amtökanzlcy, als auch
bey den Licitationcn eingesehen werden.

Es werden demnach alle Kauftustigen, insbesondere aber die intabulirten Gläubiger,
als Thomas Zottel von Sgosch,, Helena Kristan zu Radmannsdorf, Maria Gollmayer
zu Vormarkt, Sebastian Preschern zu Velben, und Georg Mra t zu Vormar t t , m den
Licitationen zu erscheinen vorgeladen. °

Bezirksgericht Radmannsdorf den 26. September 1623.

3- 1162. N a c h r i c h t . (2)
Es wird ein Darlehen von i5no fl. oder 2020 fl. gesucht; wer solche dar-

leihen wl l l , beliebe sich beym Herrn Dr» Repeschitz anzumelden, der die vollstän-
dige Sicherhett dieses Gesuchs- Anlehens ausweisen wird.

Kalender für das Jahr 1624̂  '
^ m Comptott det Laldacher Zeitung, so wie auch bey den Helgen Herren Buchhänd-

lern und Buchbindern, ist zu haben:
1.

Schreib-Kalender
für alle Nel igions, Gesellschaften

d e ö K o » i g r e i c h s I l l y r i e n l
auf das Schaltjahr 1824 ,

und die Polhche dcr Hauptstadt Laibach berechnet
von

P r o f e s s o r F r a n k .

li.
' S a c k - K a l e n d e r

für das Jahr 1L24.

III. ,

IV.
W a n d - K a l e n d e r

sür das S c h a l t j a h r » 8 2 4 .
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Z. »494. N a c h r i t t . sl)

Da m'lt'der Erzeuqunq aller l^attun^en ^'lkerda-ksreyen, aenerton Torten, Sulzen,
und Fiquren :c. lc . , das hn is de>Z ll'Uer^ich-ieten sbon ilber 40 .̂-»bre '̂ 6) n«r assqemei-
nen Zufcieden^sit b'sb.^ci^' t , so M l̂ >t der N iterzeichnere die qekorfimste Anzeige, daß
bey ibm nob serner^ alle G.^ttuiqei Torten, ^3ul;en, ^'/,uren aus T raq in t , und soll-
stige feine ^'l^k.'rb i k.'ren^n um sehr billiae Preise ;u ^aben ^ind : nur wird aebctdcn, qezierte
Tor ten , T ' U ^ n und Fi-zu^cn eini;e '^?it vor d»m Gebraute m bestellen, damit man
stets in d?r3aqe s:on wird, jedcrz'it mit frischer H ^ i r e , wie bis nun, zu bedienen. Icne von
dem Land?, welb? l i h s.'iner W.^ce deoienen wollen, werden gebethen, sich in vorto«
freyen ,Brie^en an i^n zu verwenden. .

Latbah den 3. Ocrober 1625. f5 m a n u e l B l ä s e r ,
^ , Solicitawr d^K^errn Doctor N̂ pcsch!tz ,n,d Zuckerbäcker,
'-/ m ^ . i ' i a ^ n ><>r fif'-rnqaffe.Nr. 2a8 zu e!'en>,'r Erde.

Verzeichlliß der bier Verstorbenen.
Den 2H. Sevtember ,tt23.

Greqor Kobler/ Taglohner, alt 66 Jahr, itt der deutschen Gaffe Nro. i 8 l , " a n be»
Entkräminq. , . , , , ,,

! Den 25. Marii» ^ t , w l ^ , Dlenstm.,, alt l 2 5 I . > im Civ. Spi t . N^o. 1 , an der Abla«
Herill̂ q des ^ra^khi'ic^'foff'S aük ba4 ^.chirn. .

, Den 26. Dem 5e>-r'i I'ka>,n Prasinik/Gastwirth, - s. S . Joseph, alt 16 I . , in der
Ovadls^a Ni-o. 2L/a' , /der 3üiq?!i''!!cht.

De>> 28. Dem dl-„. Vals'itm Breite, s. Sohn Joseph, angeh«nd»rTheolog des 2tenJahrs,
alt 2« I . , in' der G<,',:disch>i Nro. ^ 6 , a>n Nevvenneber.

D«n 5s,. Frau Theresta Schwärzt, Wi:iue, all L4 Jahr,. am-Altenmarkr Nro. 4o , an
Altersschwache. . ^

Den 2. Octoker. Elisabeth Heii,z, Instit. Witwe, alt 71 I . , i i , der Carlst. Vorstadt
Nro. 3 , an der Wassersucht.

Den 3. Dem Anton TomsHitsch, Tagl., s. T. Franzisca, ald 5 I . , in der Krenngass<
Nro. 80 , an oer Ail3;?ln',lug.

Den 4. Ursula MavilNlchirs b, led., von Udmath , alt 6s> I . , im Cil'. Gvit. Nro. 1 , an
der Prustluassei'sii.-Hc. — Herr Joseph Mnllner, bürgerl. Silbtrarbeicer, alt 61 I . / am Platz
Nro. 5, am Neroenschlaq.

Den 5. Ellsabicha Skerdin;, led. Dienstmagd, alt 44 I - , in der Tyrnau Nro. 5 3 ,
am Nerven-sieber. ^

K. K. L 0 t t 0 z i e h u n g am 4.' October 182H.
I n Triest. 52. tts,. 3/̂ . 24. iZ.
I n Gratz. 58. /^ . ^g. 60. 59.

Die nächsten Hebungen werden am 15. und 25. Octobcr abgehalten werden.

Getteid--Durchschnitts-Pc^se i>l Laibach vom 3. October 1823.
' Weihen . . . . 2 fi. Z9 kr.

Kukuruz . . . . — „ — „
- E in nieder - österreichischer K o r n . . . . . 1 „ z g „

^ Hlers . . . . . 1 „ 26 „
H a i d e n . . . . 1 „ 2 0 ^

. H a f e r . . . . 1 „ — ^


